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V

Vorwort

Liebe Leserinnen und Leser,
wenn Sie mehr über die entscheidende Rolle von Bewertungen und Re-
zensionen im E-Commerce erfahren möchten, ist dieses Buch die per-
fekte Wahl.

Dieses Fachbuch bietet Einblicke und praxisnahe Empfehlungen zur 
Optimierung Ihres Umgangs mit Kundenbewertungen. Es zielt darauf 
ab, Ihre Conversion-Rate positiv zu beeinflussen. Das Buch stützt sich 
auf eine umfassende quantitative Studie und Fachgespräche. Es dient als 
inspirierende Quelle und als wertvoller Leitfaden für Ihren Erfolg.

Mein Ziel ist es, eine genaue Analyse Ihrer aktuellen Situation zu er-
möglichen, vorhandene Stärken aufzudecken und Potenziale zur Ver-
besserung im Umgang mit Kundenbewertungen für Ihr E-Commerce-
Geschäft zu identifizieren. Gezielte Maßnahmen zur Steigerung der Ef-
fizienz im Umgang mit Bewertungen und Rezensionen werden Ihnen 
ebenfalls vorgestellt.

Mein Ansatz hebt sich von anderen Fachbüchern ab, indem wir den 
Schwerpunkt auf E-Commerce-Unternehmensbewertungen und -re-
zensionen legen, anstatt uns auf Produktbewertungen zu konzentrieren. 
Egal, ob Ihre Bewertungen auf Plattformen wie Google, Amazon oder 



Trustpilot zu finden sind, Sie werden feststellen, dass die Relevanz der 
Bewertungen je nach Plattform variiert. Erkennen Sie, dass Effizienz, 
mögliche Risiken und Anforderungen von Bewertungen und Rezensi-
onen stark von Ihrer Zielgruppe abhängen. Faktoren wie Geschlechter-
verteilung, Bildungsniveau und Altersstruktur Ihrer Kundschaft spielen 
eine entscheidende Rolle bei der professionellen und kundenorientier-
ten Handhabung von Bewertungen und Rezensionen.

Lesen Sie dieses Buch und heben Sie Ihr E-Commerce-Geschäft auf 
die nächste Stufe, indem Sie die Potenziale des korrekten Umgangs mit 
Kundenbewertungen voll ausschöpfen.

Eine Sache noch vorweg: Zur besseren Lesbarkeit wird in diesem 
Fachbuch das generische Maskulinum verwendet. Die in diesem Buch 
verwendeten Personenbezeichnungen beziehen sich – sofern nicht an-
ders kenntlich gemacht – ausdrücklich auf alle Geschlechter.

April 2024 Connor Moseler
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